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Kellerei Kemnitz Weinimport

Im 13. Jahrhundert, zur Zeit der

Hanse, begann der Handel mit

Rotspon. Hanseatische Kaufleute

importierten von französischen

Winzern, meist aus Südfrankreich

und Bordeaux, Rotweine und brach-

ten diese auf ihren Koggen auf dem

Seeweg nach Deutschland. In den

Hansestädten wurde der in

Holzfässern lagernde Wein von  den

heimischen Weinhändlern bis zur

Abfüllung und anschließendem

Verkauf eingekellert. Durch die

geschmackliche Reifung, die

Aufnahme der Holzaromen und  die

Kunst und Sorgfalt der hiesigen

Kellermeister entwickelten sich die

Weine prächtig. Das Wort “Rotspon”

leitet sich ab von “Spon”, dem

“Span” des Holzfasses in dem der

Rotwein bis zur Flaschenreife gela-

gert wurde.

Traditionell werden nur Grundweine

aus Frankreich verwendet. Die

Entscheidung über Rebsorten und

Güte ist der hanseatischen

Rotsponkellerei überlassen, ebenso

wie die der Wahl der Barriquefässer,

ihres Alters oder die Dauer der

Reifezeit in den Grenzen einer

Hansestadt, die jedoch 3 Monate

nie unterschreitet. Nur so ausge-

baute Weine dürfen sich "Rotspon"

nennen. 

Weinsortiment

Hamburger Künstler-Edition
Unter dem Titel “Hamburger Künstler-Edition” haben wir ein Projekt ins Leben

gerufen mit dem wir uns für “Wein und Kunst aus Hamburg” einsetzen möchten.

Jedes Jahr werden wir einem Hamburger Künstler die Möglichkeit geben das

Etikett für den “Rotspon aus Hamburg” zu gestalten. 

Artikel Größe/Kartoninh.

� Rotspon aus Hamburg “Künstler-Edition Nr.1” 1,5l / 6 Fl.
Ein kraftvoller, fruchtiger Rotwein mit guter Struktur, Komplexität und weicher 

Fülle. Der Wein ist ein idealer Speisenbegleiter und harmoniert hervorragend mit 

gebratenem oder gegrilltem Fleisch. 

Die Hamburger Künstler-Edition Nr. 1 wurde von Andrea Wischnewski, freischaf-

fende Künstlerin aus Hamburg-Bergedorf gestaltet. Das Etikett zeigt ihr Werk

“Zwischen den Welten”, Acryl auf Leinwand 110x130 cm.

� Rotspon aus Hamburg “Künstleredition Nr.2” 0,75l / 6 Fl.
Die Hamburger Künstler-Edition Nr. 2 zeigt „Feeder bei Teufelsbrück“ von Jasmin

Hilmer. Die in Hamburg geborene Künstlerin ist bekannt geworden durch ihre

unverwechsellbaren Motive aus dem Hamburger Hafen. Die Kombination von Acryl

und scheinbar willkürlich integrierter Collage ziehen den Betrachter in ihren

Bann.Acryl mit Collage auf Leinwand 30 x 50 cm


